
STARTEN SIE MIT UNS 
IN DIE ZUKUNFT. 

Nur eines können Sie später nicht mehr: Ihre Altersvorsorge planen, Sorgen Sie bereits heute mit der 
Sparliassen PrivatVorsorge für morgen vor. Wir ermitteln Ihre Versorgungslücke und zeigen Ihnen, wie 
Sie mit staatlicher Förderung Ihren Lebensstandard im Alter finanziell sichern können. Informieren Sie 
sich über unsere zertifizierten Angebote. Wenns um Ihre Zukunft geht - sStädt. Sparkasse Schweinfurt. 
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1. Vorsitzender Gerhard Schöbel 
Albertistraße 23, Schweinfurt, Tel. 0 97 21 / 2 13 57 

Auf ein Wort! 
Liebe Mitglieder, 

der Winter ist vorbei, der Laden läuft wieder. Die Turner, Sportler, Spieler sind 
wieder aktiv geworden; die Berichte in diesem Heft zeigen es. Zum Jahresanfang 
gehört aber auch, laut Satzung zwingend vorgeschrieben, die jährliche Mitglie­
der- oder Hauptversammlung. Der Bericht der Vorstandschaft stand diesesmal 
unter dem Motto: „Einigkeit macht stark". 

Einigkeit macht stark, gültig für alle Jahn'ler? 
So sollte es sein, und viele der alten Jahnler leben es uns vor oder haben es uns 
in ihrer aktiven Zeit vorgelebt. 

Für uns als Beispiel, als Vorbild. Ohne Wenn und Aber. Ganz einfach so. Ganz 
einfach so, weil es für sie selbstverständlich war, normal war. 

Und was gilt für uns? Gilt das für uns nicht mehr? Gelten für uns heutzutage 
andere Werte? Bessere? 

Ich hoffe doch sehr, dass für uns, zumindest noch etwas die Werte wie früher 
gültig sein werden. Hätten wir sonst Übungsleiter und Abteilungsleiter, die nun 
schon 25 Jahre für den TV Jahn aktiv sind? So appelliere ich hiermit an alle Mit­
glieder: handelt nach dem Motto, aber ehrlich: „Einigkeit macht stark". 

Etwas Anderes brachte die Mitgliederversammlung auch noch. Für die Meisten 
der Mitglieder nicht gerade angenehm, aber für den Verein und seine Arbeit doch 
notwendig: eine Erhöhung der Mitgliedsbeiträge. Wir sind mit den bisherigen Bei­
trägen zehn Jahre ausgekommen, aber nun reicht es nicht mehr. Davon waren 
auch die an der Versammlung teilnehmenden Mitglieder überzeugt und so stimm­
ten sie nahezu einstimmig dafür. 

!! Bitte vormerken !! 
Nächster Redaktionsschluß: 30. Juni 2002 

Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. 

Impressum: 

Herausgeber: T.V. Jahn 1895 e.V., Ernst-Paul-Str. 6, 97422 Schweinfurt 
Verantwortlich: Gerhard Schöbel, Albertistr, 23, 97422 Schweinfurt, Tel. 21357 

www.tv-jahn-schweinfurt.de 
Gestaltung, Satz u. Druck: K R E S S DRUCK, Weyerer Str. 2, 97526 Sennfeld, Tel. 68563 
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Die Beiträge für das volle Jahr sehen mit dem Beginn des nächsten Jahres 2003 
wie folgt aus: 

Männer 72.- Euro 
Frauen 60.- Euro 
Schüler 36.- Euro 
Kinder bis 14 Jahre 30.- Euro 
Rentner 42.- Euro 
Rentnerinnen 36.- Euro 
Familienbeitrag (inkl. Kinder bis 18 Jahre) . . . 132.- Euro 

Der Aufruf im letzten JAHN-Aktuell zur Stellungnahme zum Jahn Heft selbst brachte 
nicht viel, genau genommen meldete sich niemand zu Wort. So darf man wohl 
annehmen, dass die Mitglieder mit der Gestaltung dieser Zeitschrift zufrieden sind 
und keine Änderungen wünschen. Möchte nur wissen, was ich nun mit der ausge­
lobten Reise machen soll. Muss ich wohl in den sauren Apfel beißen und selbst 
nach Paris oder Hamburg oder Wien fahren! 

Ein besonderer Teil der Mitgliederversammlung ist stets die Ehrung langjähriger 
Mitglieder. Diesesmal waren es so viele Jubilare wie schon lange nicht. Der TV 
Jahn dankt allen für ihre treue Mitgliedschaft. 

Auf dann 
Euer Gerhard Schöbel 

AUTO-REPARATUR-WERKSTÄTTE 

R O S S B R U N N S T R A S S E 19 1/2 - T E L . 0 97 21 / 2 16 75 
97421 S G H W E I N F U R T 

April: 

Mai: 

Juni: 

Juli: 

August: 

Müller, Käthe 2.4.2002 81 Jahre 
Ruß, Rosita 7.4.2002 60 Jahre 
Köhler, Ingrid 13.4.2002 50 Jahre 
Stoll, Sigrid 14.4.2002 50 Jahre 
Amand, Rüdiger 16.4.2002 60 Jahre 
Weisenberger, Gerd 29.4.2002 60 Jahre 

Veit, Günther 4.5.2002 50 Jahre , 
Uebler, Georg 6.5.2002 88 Jahre 
Zollikofer, Herta 10.5.2002 81 Jahre 
Burger, Louise 19.5.2002 65 Jahre 
Schmid, Gerhard 19.5.2002 70 Jahre 
Heinrich, Emil 20.5.2002 81 Jahre 
Schenk, Frieda 23.5.2002 89 Jahre 

Völkel, Gerdi " 3.6.2002 60 Jahre 
Seufert, Elisabeth 10.6.2002 99 Jahre 
Heimbeck, Erich 14.6.2002 75 Jahre 
Zorn, Herta 15.6.2002 50 Jahre 
Hahner, Helga 17.6.2002 65 Jahre 
Schneider, Hans 17.6.2002 80 Jahre 
Mauden Ludwig 19.6.2002 92 Jahre 
Amthor, Hermann 26.6.2002 65 Jahre 
Wahl, Georg 26.6.2002 65 Jahre 

Roth, Georg 3.7.2002 89 Jahre 
Popp, Resi 14.7.2002 88 Jahre 
La Clair, Renate 16.7.2002 50 Jahre 
Huth, Karl 18.7.2002 81 Jahre 
Peppel, Hannelore 31.7.2002 60 Jahre 

Hermann, Karin 2.8.2002 60 Jahre 
Franz, Anna 3.8.2002 84 Jahre 
Schönstein, Ilse 'i; i- ; 4.8.2002 65 Jahre 
Weber, Ludwig 18.8.2002 83 Jahre 
Ruß, August-Georg 22.8.2002 65 Jahre 



Am Oberndorfer Weiher 15 
Schweinfurt - Telefon 0 97 21 / 8 40 66 

Schöll Schuhmoden 
Rückertstraße 7 

97421 Schweinfurt 
Telefon: 09721 /24060-Fax: 18 65 49 

F a h r s c h u l e 

Peter Bauer 
97422 Schweinfurt 
Segnitzstr. 28 • Tel. 09721/210 99 

Die „Gold"-Jubilare (steiieiul von links}: Christa Hofmann, (40 Jahre, Gerhard Müller (40), Sieglinde Lcmtpe 
(40), Ingelore Deichsel (50), Werner Mühlbauer (50), Franz Uius (65), Herberl Slühler (50), Hermann Anding 
(60), und sitzend: Karl Reuß und Karola Messal (beide 65 Jahre beim Verein) 

K; : Foto: G. Hofmann 

Die 25-jährigen Jubilare zwischen Gerhard Schöbel (ganz links) und Dirk Juuchstetter (ganz rechts): 
Uwe Menzel, Rosl Wiesinger, Kerstin Weingart, Ralf-Jochen Scheibe, Matthias Graf, Elke Büttel-Wirth, Volker 
Lampe, Ursula Ludwig, Ilse Wild, Klaus Anding, Ralf Flügel(halb verdeckt), Horst Grahnert, Norbert Schöbel, 
Reiner Schöbel, Martin Spallek. 

Foto: G. Hofmann 



K R E S S D R U C K 

Ppivaf- und 

97526 Sennfeld 
Weyerer Straße 2 
Telefon 0 97 21 / 6 85 63 
Telefax 0 97 21 / 60 91 63 

HOPFAUER 
Versicherungsmakler 
Luitpoldstraße 45, 97421 Schweinfurt 

Telefon 09721/89044 
Montag bis Freitag 8.00 bis 17.00 Uhr 

Denken Sie beim Einkauf an unsere Inserenten! 
Mitglieder sollten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inse­
renten der VZ berücksichtigen. Sie sind es , die durch ihre Anzeige 
die Herausgabe unserer VZ in dieser Ausführung ermöglichen. 
Stellen Sie sich ruhig als Mitglied des TV JAHN vor. Der Geschäfts­
führer freut s ich, Sie kennenzulernen. 

Ihre V Z - R e d a k t i o n 
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H Abteilungsleiter: F U S S B A L L 
Michael Böhme, Dittelbrunner Str. 45, Schweinfurt, Tel. 4 55 66 

Der Fußball rollt wieder 

Nach über 3 Monaten begann nun der 2. Teil der 
Saison. Über unser bisheriges Abschneiden hat­
ten wir im letzten Heft ausführlich berichtet. Nun gilt 
es, die einmal errungene Position zu verteidigen. 

Bevor wir aber zu den Auftaktspielen kommen, möchten wir wenigstens einen 
kurzen Rückblick auf die vergangenen Monate werfen. 

Drei Veranstaltungen prägten traditionell das Abteilungsgeschehen im Dezem­
ber. Neben unserer vorweihnachtlichen Feier, die wiederum sehr gut besucht war, 
stand das Schafkopfrennen auf dem Programm. Sieger wurde diesmal Joachim 
Sühlfleisch. Hinzu kam auf sportlichem Sektor die Hallenstadtmeisterschaft. Un­
sere Mannschaft konnte zwar den späteren Stadtmeister F T Schweinfurt in der 
Vorrunde bezwingen, musste sich aber letztlich mit einem guten 4. Platz zufrie­
den geben. Wermutstropfen nach dieser Stadtmeisterschaft war, dass wir 2 Schwer­
verletzte zu beklagen hatten. Ilija Zeidler und Volker Pilling. Ihnen wünschen wir 
baldige Genesung. 

Zwei weitere Hallenturniere fanden im Februar statt. Bei einem Nachtturnier in 
Sennfeld belegten wir den 4. Platz und bei dem Vorrundenturnier zur Kreis­
meisterschaft in Grafenrheinfeld scheiterten wir im Halbfinale. Außerdem wieder­
holten wir zum X-ten Mal unser Trainingslager in Aura. Schmerzlich vermisst wur­
de dabei unser 3-Sterne-Koch Paul Krug. Die Teilnehmer mussten sich mit den 
Kochkünsten der Ersatzköche zufrieden geben. Überlebt haben sie alle und es 
gab sogar Lob von allen Seiten. Über die im gleichen Monat durchgeführte Ski­
freizeit gibt es in diesem Heft einen Extra-Bericht. 

Der Monat Februar stand schon wieder im Zeichen der Vorbereitung für die an­
stehenden Rückrundenspiele. Hierzu wurden verschiedene Trainingsspiele aus­
getragen und weitgehend erfolgreich abgeschlossen. Damit auch die nötige „Kraft" 
nicht fehlt, rundete ein Spanferkelessen die Vorbereitung ab. 
J a , und dann ging es endlich wieder los. ,: 

Das 1. Spiel fiel gleich den Witterungsbedingungen zum Opfer. Aber mittlerweile 
haben wir 6 Spiele absolviert. Nachstehend zu diesen Begegnungen die Kurz­
berichte: 



10 

stepf 
Tabakwaren 

9 7 4 2 4 S c h w e i n f u r t 
Carl-Zeiss-Str. 29 ^ 0 97 21 / 6 82 56 

Wir füliren für Sie durch 
schnell - zuverlässig - preisgünstig 

UMZÜGE und TRANSPORTE 

IVIontage von Einbauküchen 

Franz Stock 
. . L _ 

97502 Euerbach 
Würzburger Weg 13 
Tel.: 0 97 2 6 / 1 7 40 
Fax: 0 97 2 6 / 1 7 24 

r 
Bad K iss ingen 
Tel. 0971 / 67330 

Wir übernehmen für Sie 
LAGERUNG und AUSLIEFERUNG 
Verschiedene Fahrzeuge sowie Lagertialle vortianden. 
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So. 3.3. TV Jahn - DJK Schwebenried 1:0 (Res.: ausgef.) 

Nachdem wir in der Vorrunde gegen den Tabellenführer gewaltig unter die Räder 
gekommen waren, hatten Trainer und Mannschaften nur noch die Revanche im 
Sinn und entsprechend motiviert gingen wir in das Spiel. Schwebenried präsen­
tierte sich als laufstarke und technisch beschlagene Mannschaft. Unsere Truppe 
setzte absoluten Einsatz, verbunden mit unbändigem Siegeswillen dagegen. So 
entwickelte sich ein abwechslungsreiches und spannendes Spiel, welches wir 
durch einen Treffer von Otto Vikuk für uns entscheiden konnten. Unsere 
Hintermannschaft stand bravourös und die Bestnote verdiente sich Tonwart Joachim 
Dietz, der mit seinen Paraden die gegnerischen Stürmer zur Verzweiflung brach­
te. Sein Meisterstück machte er in der 90. Spielminute, als er einen Elfmeter s i­
cher entschärfte. Durch diesen Sieg kamen wir näher an den immer noch souve­
ränen Tabellenführer heran und konnten unseren 2. Tabellenplatz festigen. 

So. 10.3. FV Egenhausen - TV Jahn 4:1 (Res.: 4:0) 

Bis zur 67. Spielminute führten wir durch einen Treffer von Sakir Ceylan mit 1:0. 
Dann brach das Verhängnis über uns herein. Innerhalb von 2 Minuten ging 
Egenhausen mit 2:1 in Führung. Als wir alles auf eine Karte setzten, gelangen 
unserem Gegner noch 2 Kontertore zum Endstand. 

So. 17.3. TSV Nordheim - TV Jahn 1:1 (Res.: 0:2) 

Unnötig wurden zwei Punkte verschenkt. In Abschnitt 1 hatten wir mehr Spielan­
teile und auch die nötigen Chancen zum Torerfolg. Aber es kam wie es kommen 
sollte, der Gegner traf zum 1:0. Anton Doll konnte ausgleichen, und nur wenig 
später hatten wir die Chance per Elfmeter in Führung zu gehen. Aber leider wurde 
der Elfer verschossen. Am Ende waren wir noch froh, wenigstens 1 Punkt nach 
Hause mitnehmen zu können. 

So. 24.3. TV Jahn - VfR 07 Schweinfurt 0:4 (Res.: 2:5) 

Im Stadtderby mussten wir eine bittere Niederlage hinnehmen. Auch wenn die 
Niederlage letztlich zu hoch ausgefallen ist - die Punkte sind weg. Dabei sah es 
anfangs gar nicht so schlecht für uns aus und mehrmals hatten wir die Chance, 
die gegnerische 1:0 - Führung auszugleichen. Ein Doppelschlag nach der Halb­
zeit (59. und 60. Minute) raubte uns dann die Moral, sodass der VfR sogar noch 
ein 4. Tor erzielen konnte. 
Mit dieser Niederlage sind wir vorläufig auf den 5. Tabellenplatz abgerutscht. Wir 
haben allerdings noch ein Nachholspiel auszutragen, welches uns - bei erfolgrei­
chen Verlauf wieder an die vorderen Plätze heranbringen würde. 

Sa.30.3. SV Bergl Schweinfurt-TV Jahn 1:5 (Res: 1:2) 

Nach dem verlorenen Derby gegen den VfR 07 zeigte unsere Mannschaft im 
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Neu. A c c e n t D i e s e l . 
Je tz t p r o b e f a h r e n . 

<®> HYunon i 

I H Y U M O A I 

C 3 a r a n t : i e 

c o m m a n - r a i l 
d i e s a l - o f f e n s i v e 

für allo Modolle 

H y u n d a i A c c e n t C R O i . Sparsam und fortschrittlich. 

• Common-Rail-Direkteinspritzung J 1,51. 6 0 kW (82 PS) 
• 3- und 5-Türer • 4 Airbags LJ 4 Kanal-ABS mit EBV 
• Rücksitzlehne 6 0 : 4 0 klappbar 

U n s e r H a u s p r e i s : Hyundai Accent ab € 1 3 . 2 0 0 , -

AUTOHAUS IVlÜHLBAUER 

H Y U n D H I 

Kettelerstraße 22a - 97424 Schweinfurt 
Telefon 0 97 21 / 8 90 5 5 / 5 6 

HYUNDAI: sie werden überrascht sein. 
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nächsten Derby gegen den S V Bergl in kämpferischer Hinsicht eine deutliche 
Verbesserung. Am Anfang taten wir uns etwas schwer, weil wir unsere Chancen 
nicht nutzten. Dann hätte das Ergebnis noch höher ausfallen müssen. Die uns 
gebotenen Möglichkeiten wurden nicht konsequent genug genutzt. 

Die Tore: 0:1 in der 38. Minute Cern Durukan; 0:2 (53. Minute) Anton Doll; 0:3 (55. 
Min.) Torsten Reinwald; 0:4 (68. Min.) Torsten Reinwald nach Tonwart; 0:5 (70. 
Min.) Sakir Ceylan. 

Mo. 1.4. T S V Wiesentheid - TV Jahn 3:0 (Res.: 0:3) 

Fast wie üblich taten wir uns schwer beim T S V Wiesentheid. Unsere Mannschaft 
verstand es nicht, sich gegen den kämpferisch starken Gegner zu behaupten. Am 
Ende gab es eine sang- und klanglose Niederlage. 

Mittlerweile sind unsere Senio­
ren in die neue Saison gestar­
tet. Die Mannschaft spielt ja seit 
dem letzten Jahr in der A-Klas-
se und wir hoffen, dass der im 
letzten Jahr errungene 3. Platz 
Ansporn genug war, um auch in 
diesem Jahr wieder vorne mit­
zuspielen. Das 1. Spiel gegen 
Augsfeld wurde zwar mit 1:2 
verloren, Chancen zum Gewin­
nen waren jedoch genug vor­
handen. Dies zeigte sich im 
nächsten Spiel gegen Hirsch­
feld. E s gelang unserer Mann­
schaft ein 4:2 Sieg. Somit ha­
ben wir das Punktekonto aus­
gleichen können. 

Auch unsere Junioren nehmen 
in diesen Wochen den Spiel-

Herzlichen Glückwunsch 
an Illja Zeidler zu seinem 400. Spiel im 
Dress des TV Jahn 

Foto: Michael Böhme 



14 

BAREN-APOTHEKE 
Manfred Kutsche 

Ihr Helfer in 
GESUNDEN+ 

KRANKEN 
T A G E N 

97421 Schweinfurt 
Keßlergasse 14 
Telefon 0 97 21 / 2 21 14 

benael-reisen 
WKm Inhaber Manfred Bengel 

Omnibusunternehmen-
Reisebüro für: 
Kurzre isen 
Städtereisen 
Studienre isen 
S k i - und Angelfahrten 
Theater tourneen 
Gesel lschaf ts fahr ten 
und Vereinsausf lüge 

Altachweg 3 - 97539 Wonfurt - Kreis Haßberge 
Telefon (0 95 21) 15 38 -h 53 09 
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In der Winterpause beschränkten sich unsere Aktivitäten hauptsächlich auf den 
Hallenfußball. Herausragendes Hallenturnier war das von unseren Betreuern or­
ganisierte Hallenturnier vom 26.-27.1. im Schulzentrum W E S T . Eingeladen wur­
den F-, E- , D- und B-Junioren-l\/1annschaften aus dem Kreis Schweinfurt. 2 Tage 
waren unsere Betreuer und ihre zahlreichen Helfer gefordert, dass das Turnier 
und natürlich auch die Verpflegung der Spieler und Zuschauer reibungslos über 
die Bühne ging. Am Ende war es ein voller Erfolg und wir möchten uns herzlich 
bei allen Beteiligten für ihren Einsatz bedanken. 

Nachstehend wollen wir aber auch die Turniere noch erwähnen, an denen unsere 
Junioren die TV Jahn Farben vertraten: 

Mannschaft Datum Ausrichter Platz 

A.Junioren U19: 5 .1 . T G Schweinfurt 5 
24.2. Ebenhausen 3 

B-Junioren U17: 2 .1 . F T Schweinfurt 7 
27 .1 . T V Jahn 4 

3.2. Ebenhausen 8 
C-Junioren U15 12.1. S C 1900 Hallenstadtmeisterschaft 4 
D-Junioren U13 12.1. SO 1900 Hallenstadtmeisterschaft 5 

27.1 . TV Jahn 2 
17.2. F C Haßfurt 7 
24.2. T S V Ebenhausen 3 

E-Junioren U 11 24.11. DJK Schweinfurt 1 
13.1. S C 1900 Hallenstadtmeisterscbaft 3 
26 .1 . TV Jahn 4 

3.2. Ebenhausen 2 
3.3. TV Oberndorf 1 

F-Junioren U9 13.1. S C 1900 Hallenstadtmeisterschaft 8 
12.1. Niederwerrn 1 

G-Junioren U7 3 erfolgreiche Hallenfreundschaftsturniere 

J a , der Fußball rollt endlich wieder. :*3̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^̂  , , 

Wir wollen natürlich alles tun, um die Saison zu einem für uns glücklichen Ende zu 
bringen. Die Voraussetzungen dafür sind gut. Die Mannschaft hat sich ein großes 
Ziel gesteckt. Erfreulichenweise konnten wir auch einen Neuzugang - Frederik 
Lefort (früher T S V Maßbach) bei uns begrüßen. Schmerzlich vermissen werden 
wir aber Dr. Martin Lamm, der beruflich seine Zelte in Berlin aufschlägt. Ihm wün­
schen wir einen guten Start und viel Erfolg in seiner beruflichen Laufbahn als 
Jurist. 
Für die weitere Zukunft wird es nötig sein, weitere junge Spieler an die 1. Mann­
schaft heranzuführen, wobei wir uns in erster Linie von unseren eigenen Junioren­
spielern einiges erwarten. Auch in Bezug auf die Verbesserung unserer Trainings­
und Spielfelder müssen Anstrengungen unternommen werden, um das Fußball­
spielen beim TV Jahn weiter auf hohem Niveau halten zu können. 
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D € ß G C T R A N K e 

MnRKT » 
97422 Schweinfurt 
Deutschhöferstraße/ 
Hochfeldstraße f 
Telefon: 0 97 21-2 64 00 

Durchgehend geöffnet von 8.00 -18.30 Uhr 
Samstags von 8.00 - 13.00 Uhr 
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• Behebung von Karosserie- & 
• Fahrzeugrestaurierung 
• Unfallinstandsetzung 
• Leihwagen 

9 7 4 6 4 N i e d e r w e r r n 
T e l e f o n 0 9 7 2 1 / 4 8 5 1 8 -

Lackschäden 

- L u d w i g s t r a ß e 2 8 
T e l e f a x 0 9 7 2 1 / 4 8 7 9 2 

i 
Wir bieten 
sportliche Anlagen mit 
dynamischen Z i n s e n . ' 

FLESSABANK 
Die Bank mit dem Plus 
an Fitness 

Luitpoldstraße 2-6 
97421 Schweinfurt 

F I - E S S A B A I M K 
BANKHAUS MAX FLESSA & CO. 
I D-iC Baf5k iTiii derr. Pius I Telefon (0 97 2 1 ) 5 31-0 

Telefax (0 97 2 1 ) 5 31-2 31 

Flohmark* 
Sonntag, den 28. Juli 2002 
A m J a h n p l a t z - n ä h e T i e r g e h e g e 

B e g i n n : 8 . 0 0 U h r E n d e : 1 5 . 3 0 U h r 

Teilnahme für Jedermann 

• Aufbau ab 6.30 Uhr 

• 1 Stand = Lfd. 4m inkl. PKW-Stellplatz 

• Reservierung nach telefonischer Anmeldung. 

Telefon SW 4 55 66 oder 2 31 21 
• Anbieten von Neuware ist nicht gestattet. i:,;v 

• Spenden kommen der Jugendabteilung zugute. 

• Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. 

TV Jahn Fußballabteilung 
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i - i A i y D s a - i u H 
Bedachungsunternehmen - Meisterbetrieb 

Fachbetrieb für: 

97424 Schweinfurt-Hafen 
Carl-Benz-Straße 17 
Telefon (0 97 2 1 ) 7 6 5 5 - 0 

• PKW + Motorradreifen aller Marken 

• Standart- + Tuner • ALU - Felgen 

Q TIeferleguflgssätie * Siiortfahrwerke 

• KONI Stiftzpuflkthändier, GÖTZ Motorradzubehör 

Q Alu-Felgen Hochglanzpolieren * Veredeln 

Q Computer-Achsvermessung, Aoswuchtservice 

97493 Bergrheinfeld - Schweinfurter Straße 21 - 25 
Telefon 0 97 21 / 9 96 67 - Fax 0 97 21 / 9 96 68 

Reparaturen/Sanierungen 
Ziegel- u. Schiefereindeckungen 
Flaciidachabdlchtungen 
Dachbegrünungen 
Fassadenbekleidungen 
Trapezblechverlegung für 
Dach und Wand 
Blitzschutzanlagen 
Dämmung im Steildach 
Asbestsanierungen 
Wohndachfenstereinbau 

97437 Haßfurt am Main 
Augsfeider Straße 36 
Telefon (0 95 21) 83 33 
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Abteilungsleiter: KORBBALL 
Gerda Raab, Franz-Schubert-Str. 36, SW.Tel. 89134 

Endplazierungen der Hallenrunde 2001/02 
zufriedenstellend. 
Nach Abschluss der Vorrunde im Hallen-Korbball ist es bei uns üblich, dass sich 
die einzelnen Mannschaften zu einer vorweihnachtlichen Zusammenkunft treffen. 
Das traf natürlich auch für die neue Korbball-Generation J 8 (Kinder bis 8 Jahre) 
zu, die an diesem Ereignis freudig teilnahmen, was man auf den folgenden Bil­
dern deutlich erkennen kann. 

Noch vor Weihnachten 2001 fand 
am 16. Dezember in der Georg-
Wichtermann-Halle die 1. Schwein­
furter Stadtmeisterschaft im Hallen­
korbbal l statt , bei der unsere 
Frauenmannschaft unmittelbar 
hinter den höher etablierten Mann­
schaften DJK Schweinfurt (Landes­
l iga), T V Oberndorf und T G 48 
Schweinfurt (beide Bundesliga) ei­
nen achtbaren 4. Platz erspielte. 

Da freut sich der Nachwuchs 

Fotos: S. Friedrich 



B Ä R I G G U T , 

aSrmonii-rroai GmbH • Maltlitliii-Slttbl*lii-tlr. S • G«i«<rb<g«bl<i Am Haliilg 
Sdiwtlnrvrt • Tel.< 0 9? C M U 7t « Fan 0 f 711 -t 8911 

Uehlein's Fleischwaren 

97421 Schweinfurt 
Niederwerrner Straße 70 
Telefon (09721) 82551 

RAINER WICHTERMANN 
Verkehrs- und Unfallrecht 

• Baurecht 

H O R S T B R A E U T I G A M 
Fachanwalt für Familienrecht 
• Arbeitsrecht 

Arzthiaftungsrectit 

K L A U S GÖGER 
Fachanwalt für Familienrecht 
• Bau- und Architektenrecht 
• Miet- und Wohnungseigentumsrechl 

F R A N K W E B E R 
• Bank- und Anlagerechl 

Erbrecht 

I N G O S E I P E L 
• Straf- und Bußgeldrecht 
• Venvaltungs-, öffentl. Baurecht 

• Tätigkeilsschwerpunkte 

RECHTSANWÄLTE 
Jägersbrunnen 6 
97421 Schweinfurt 

0 97 21 / 20 04 - 0 (Telefon) 
0 97 21 / 20 04 31 (Telefax) 
E-Mail: kontakt@wichtermann-und- Kollegen.de 
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Bei denn Hallen-Meisterscfiaftswettbewerb hat die Frauenmannschaft in der Kreis­
klasse B1 ihr Ziel - Nichtabstieg - erreicht, wobei sich allerdings Licht und Schat­
ten abwechselten. Nur auf Platz 7 liegend ging es mit 8:8 Punkten im Januar 2002 
in die Rückrunde und man konnte sich mit unerwartet deutlichen Siegen gegen 
den seinerzeitigen Tabellenersten TV Oberndorf II (9:3) den Zweiten VfL Euer­
bach (7:3) und einem Unentschieden gegen den Dritten F C Lindach auf Platz 4 
verbessern. Durch eine deutlich erkennbare Hilfe der amtierenden Schiedsrichterin 
für den Tabellenvorletzten S V Schnackenwerth verlor man das letzte Spiel dieses 
Wettbewerbes und rutschte deshalb auf Platz 5 ab, was jedoch für den Klassen­
verbleib unserer Frauenmannschaft bedeutungslos war. Mit den erzielten 16:16 
Punkten im ersten Jahr in der Kreisklasse B1 sollte man eigentlich zufrieden sein. 

Die Jugend 18-iVlannschaft schaffte schon in der Vorrunde mit 10:6 Punkten 
eine gute Ausgangsbasis zum Erhalt der Kreisklasse A I . Mit den weiteren 4 Sie­
gen in der Rückrunde wurde eine Bilanz von 18:14 Punkten erreicht, was den 4. 
Tabellenplatz einbrachte, also 2 Plätze besser als im Vorjahr. 

Die Jugend 14-Mannschaft startete in der Kreisklasse B1 mit 4 Siegen und 2 
Unentschieden und befand sich damit im vorderen Tabellenbereich. Leider folg­
ten dann hintereinander 4 Niederlagen, welche die gute Ausgangsposition beein­
trächtigten. Schließlich gelangen in der Rückrunde noch 3 deutliche Erfolge (7:2 -
Gochsheim, 10:1 - Gänheim, 12:1 - Euerbach), wodurch man mit 16:16 Punkten 
auf Rang 5 landete, was zwar ein zufriedenstellender Platz ist, aber es wäre bei 
weniger Hektik und mehr Konzentration beim Korbwurf ein besserer Platz mög­
lich gewesen. 

Bei der Jugendmannschaft J8 (Kinder bis 8 Jahre) konnte man von unserer 
Mannschaft mit einem Altersdurchschnitt von 5,75 Jahren von Vornherein keine 
positiven Erfolge erwarten, weil sie gegenüber den anderen Teams körperlich sehr 
im Nachteil war Trotzdem erkämpfte sie 4 x ein 0:0 Unentschieden und damit 4 
Pluspunkte. Wenn damit auch nur der letzte Platz belegt werden konnte, sollte 
man mit den gezeigten Darbietungen unserer sehr 
jungen Mannschaft zufrieden sein. In der nächsten Hallenrunde dürfte der Wett­
bewerb für sie etwas erfolgreicher verlaufen, weil alle jetzigen Spielerinnen 
altersmässig noch in der J 8 spielen dürfen. 

Die Zwillingsschwestern iVliriam und Tanja Nies kamen im Alter von 9 Jahren 
zum TV Jahn um Fußball zu spielen. Sie konnten jedoch überzeugt werden, dass 
für Mädchen der Korbballsport geeigneter ist und so begannen sie in der Mini­
schülermannschaft MIO ihre Korbball-Laufbahn. Am 6. Mai 1993 wurden sie auf 
dem Jahnplatz zum 1. Mal in Meisterschaftsspielen eingesetzt und hatten da ihre 
ersten Erfolgserlebnisse (5:0 - Heidenfeld und 5:1 - Hirschfeld). In den weiteren 
Jahren entwickelten sie sich durch Ehrgeiz und Trainingsfleiss zu wertvollen Spieler­
innen sowohl in der Schüler- als auch in der Jugendmannschaft. In der Feldrunde 
2001 waren sie auch des öfteren mit Erfolg in der Frauenmannschaft integriert 
und kamen hierdurch nicht nur mit der Jugend-, sondern auch mit der Frauen­
mannschaft zu Meisterschaftsehren. Am Ende der Feldsaison 2001 hatten beide 
gleichzeitig 284 Spiele für den TV Jahn absolviert und sie erhielten deshalb beide 
zur Erinnerung eine Zinn- Plakette mit der Jubiläums-Inschrift für 250 Spiele. 
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A x e l S c h o l z 
J o a c h i m S c h u l e r 
A m Z i e g e l b r u n n 19 
97437 H a ß f u r t 

Telefon: 0 95 21 / 6 40 32 
Tele fax: 0 95 21 / 6 40 3 3 

ff 

UHREN-RINDT 
I n h . : E r i c h R i n d t 

- Uhrmachermeister 

- Uhrenreparaturen 

- Instandsetzung antil<er 
Klein- und Großuhren 

- Service 

97421 Schweinfurt Nähe Marktplatz 
Hellersgasse 4 Tel.: 0 97 21 / 2 18 28 
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Unsere Korbball-Zwillinge Miriam und Tanja 
,•;:/. • • • , Folo: M. Nies 

Für die Feldrunde 2002 wurden wieder 4 Mannscfiaften gemeldet und zwar 1 
Frauenmannschaft (Kreisklasse B) , 1 - Jugend J18 (Kreisklasse B) , 1 - Jugend 
J14 (Kreisklasse B) und 1 - Minischülermannschaft (Kreisklasse J8 ) . Allen Teams 
wünschen wir einen erfolgreichen Wettbewerb 

Trainingstage und -Zeiten auf dem Jahnplatz: 

Dienstag ab 18,30 Uhr Jugend 18 und Frauen v; 
Donnerstag 17.00 - 18.30 Uhr Minischüler J 8 
Freitag 17.00 - 18.30 Uhr Jugend 14 (Schülerinnen) 
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Lichtsysteme I i c h t h a u s 

W o h n r a u m l e u c h t e n 

i i t e n . 

i n g r o ß e r A u s w a h l ! 
Friedrich-Gauß-Straße 3 

97424 Schweinfurt/Hafen 
Telefon (0 97 21) 77 33 • 0 
Telefax (0 97 21) 77 33 - 33 

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 -19 .00 Uhr 
Sa 9 . 0 0 - 1 5 . 0 0 Uhr 

Lichtplanung • Beratung • Installation • Reparatur 

IVämte/^n/Jlr 

IMSSMSSB 
MINERALÖLHANDELGMBH 

Tankstellenbetrieb rund um 
die Uhr mit Tankcheckkarte 
auf Monatsabrechnung. 
Und unsere Autowascnanlagen 
für sciionende Fahrzeugpflege 
Tag und Nachtl 

Wir s i n d i m m e r fü r S i e d a ! A l s o , w a s k ö n n e n w i r f ü r S i e t u n ? 

Im Triebweg 4 - 97469 Qochsheim - Tel. 0 97 21 / 6 20 27 
97464 Niederwerrn - Telefon 0 97 21 / 4 80 73 
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Abteilungsleiter: LEICHTATHLETIK 
Bruno Müller, Nußbergstr. 93, Schiweinfurt, Tel. 3 47 33 

Das Konzept geht auf! 

Der Zulauf zur Leichtathletikabteilung hält unvermindert an! E s vergeht kaum eine 
Woche, in der nicht wenigsten eine Neuanmeldung zu verzeichnen ist. 

Von Haus aus ist dies natürlich sehr erfreulich, wäre nicht der anhaltende Mangel 
an Übungsleitern und Helfern zu beklagen. Um über kurz oder lang einen gere­
gelten Sportbetrieb in der Leichtathletik sicherzustellen, ist es unabdingbar, hier 
Verstärkung zu bekommen! 

Letztes Training vor Fasching im Celtis: Jede Menge Spass bei der Klamollenen- Stajfel. 
Folo: Bruno Müller 

Ich möchte hiermit auf diesem Weg an alle Jugendlichen und ganz besonders 
auch an die Eltern unserer Sportkinder appellieren, sich mit uns zu engagieren. 
Die Vereinsarbeit mit Kindern und Jugendlichen im Sport ist eine garantiert dank­
bare Aufgabe und hat sich, wie ich aus meiner eigenen Erfahrung heraus bestäti­
gen kann, bisher immer bezahlt gemacht. Man nimmt unmittelbar an den Erfolgen 
seiner Schützlinge teil oder bekommt und behält den „direkten Draht" zur Jugend, 
was einen letztendlich selbst jung bleiben lässt. 
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Veranstaltungen des Seniorenkreises 

Über 10 Jahre haben El la und Heinz Meister den Seniorenkreis hervorragend 
betreut und viele schöne Reisen geleitet. Der Turngau und alle Teilnehmer, die 
bei solchen Fahrten dabei waren, bedanken sich sehr herzlich. Alles was gut 
ist, muß weitergeführt werden. Helga Clarner von der Turngemeinde stellt sich 
dieser Aufgabe und wer sie kennt, weiß mit welchem Elan sie das tun wird. 

Das vorgesehene Jahresprogramm: 

23.4. Bayer Rundfunk Nürnberg (Einblick in Rundfunkarbeit) 
28.5. Frankenwald (Burg Lauenstein, Buchbach, 

Porzellanfabrik) 
25.7. Wasserkuppe (Segelfliegermuseum, Rhönhof) 
? ? Weinlese Wipfeld (Weinbergswanderung und Häckerbrotzeit) 

13.11. Karpfenessen (Ort noch nicht bestimmt) 
11.12. Weihnachtsfeier bei DJK Schweinfurt 

Änderungen möglich. Informationen von Helga Clarner, Tel. S W 4 50 34. 

Achtung: Wichtiger Termin für alle Faustballfreunde. 

Abteilungsversammlung am Freitag, 26. April, 19.30 Uhr im Vereinsheim. 

Nächste Turnratsitzung: 

Dienstag, 11. Juni 2002 um 19.30 Uhr im Vereinsheim. 

Herbert Müller 

Wir trauern um 

111.12.2001 

Eleonore Müller Kl 2. 2001 

f t 27. 2. 2002 

114. 3.2002 
Ann! Handschuh-Schmidt t 2. 4. 2002 

Georg G r i e b s c h ^ ^ 

Heinz Meister 
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Ich bin mir absolut sicher, dass der eine oder andere durchaus schon einmal mit 
dem Gedanken gespielt hat, hier eigentlich auch mitmachen zu wollen, und dann 
doch, aus welchen Gründen auch immer, es nicht gewagt hat, uns anzusprechen. 
Also traut Euch und steigt bei uns ein, es muss ja nicht für ewig sein, vielleicht erst 
einmal probeweise oder vielleicht sogar so lange, wie Eure Kinder selbst dabei 
sind und Spaß an der Leichtathletik finden. 

Unsere jungen Sportler beteiligten sich während der Winterpause äußerst moti­
viert am Hallentraining und brannten regelrecht darauf, sich in den ersten Hallen-
wettkämpfen zu vergleichen, zum Teil konnten es aber auch die Eltern schon 
kaum mehr enwarten. 

Obwohl das Hallensportfest in Eltmann heuer ausgefallen ist, haben wir die An­
zahl der bestrittenen Wettkämpfe gegenüber dem Vorjahr schon jetzt überschrit­
ten. Sollte der Eifer unserer Aktiven weiterhin so anhalten, ist es sicher, dass das 
Jahr 2002 hinsichtlich der bestrittenen Wettkämpfe ein Rekordjahr werden wird. 
Das Hallensportfest in Eltmann, das von allen Jahn'lern gerne besucht wurde, 
musste nach zwölfmaliger Ausrichtung in Folge leider entfallen, da sich nicht mehr 
genügend Helfer für die Ausrichtung gefunden haben. Hoffen wir, dass das nicht 
Schule macht! 
Aber nun zu den Ergebnissen der seit dem letzten Bericht besuchten Veranstaltungen: 

19.1. Hallenmelsterschaften des Kreises Rhön/Saale in iWünnerstadt 

Da diese Meisterschaften als geschlossene Meisterschaften ausgerichtet wur­
den, hatten wir lediglich die Möglichkeit, außer Konkurrenz anzutreten. Mehrere 
erste Plätze wären drin gewesen. Sebastian Müller und Jasper Kromer konnten in 
verschiedenen Disziplinen ihre Mitstreiter klar distanzieren. 

Die zum Veranstaltungsende durchgeführten gemischten Rundenstaffeln, zu de­
nen der TV Jahn zwei Mannschaften stellte, waren der krönende Abschluss einer 
Veranstaltung, die wie am Schluss alle Teilnehmer bestätigten, „Lust auf Mehr 
machte". 

Erste inoffizieiie Plätze errangen: 
Kromer, Jasper (MJB - 35H - 5,90; 35m - 4,70), 

\ Müller, Sebastian (MI5 - Kugel 4kg 12,55) 
sowie unsere erste gemischte Staffel im Jahr 2002 besetzt mit Müller 
Sebastian, Perez Menjivar Jaqueline, Bosnak Bahar und Kromer Jasper 
( J B - Staffel (2R) 2:26,80). 

Zweite inoffizieiie Plätze erzielten: 
Bosnak Bahar (W15 - Hoch -1 ,15) , 
Bosnak, Betül (W12 - Hoch -1 ,05) und 
Klein, Stefanie (W12 - Kugel 3kg - 5,71). 

Dritte inoffizieiie Plätze erreichten: 
Helmer, Laila (W15 - 35H - 7,1), 
Kromer, Jasper (MJB - Hoch -1 ,50) und 
Müller, Sebastian (M15 - 35H - 7,40; 35m 5,20). 
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Die Teilnehmer von Münnerstadt: Jasper Kromer, Bahar Bosnak, Sebastian Müller, Chantal Perez Menjivar, 
Claudia Zargus als Betreuerin, Stefanie Klein, Betül Bosnak, Jaqueline Perez Menjivar und Laila Helmer. 

Foto: B. Müller 

3.2. Nordbayerische Halienmeisterschaften in Fürth 

Unmittelbar mit der Schule vom Skikurs zurück, total erschöpft und leicht erkältet, 
konnte Sebastian Müller in Fürth nicht mit seiner gewohnten Leistung aufwarten 
und landete im Kugelstoßen nur unter ferner liefen auf Rang 7. . . . 

24.2. Hailensportfest bei der TG Schweinfurt 

Mit 28 jungen Sportlern trat der T V Jahn beim traditionell ersten Hallensportfest 
im Kreis, bei der T G Schweinfurt an. Damit waren wir von den Schweinfurter Ver­
einen der mit den meisten Teilnehmern. Insgesamt wurden wir bezüglich der 
Teilnehmerzahl nur noch von der L G Hassberge übertroffen. 

Erste Plätze errangen 
Fleischer, Kristina 
Fleischer, Tobias 
Hattenbauer, Katharina 
Helmer, Laila 
Kalb, Rebecca 
Kromer, Jasper 
Müller, Sebastian 
Müller, Verena 
Rubey, Laura 
Schuhmann, Gahna 
Stein, Jule-Caroline 
Stein, Noel 
Zargus, Katrin 
Zenger, Max 
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(W9 - Zielwurf - 4), 
(M5 - 40m - 9,15; 40mHi - 9,70; Zielwurf - 1 ) , 
(W8 - 40mHi - 8,29), 
( W 1 5 - H o c h - 1 , 3 5 ) , 
(W9 - 40m - 7,35), 
(MJB - 40m - 5,85; 40mH - 7,03), 
(M15-Kuge l 4kg-12 ,68) , 
( F - 4 0 m - 6 , 3 2 ) , 
(W8 -Zielwurf - 6), 
(W9 - Zielwurf - 4), 
(W11 -40mHi -8 ,71 ) , 
(M8 - Zielwurf 8), 
(W14 - 40m 6,32; Kugel 3kg - 7,90) 
(M6 - 40m -10,26; 40mHi -11,64; Zielwurf - 2) . 

Zweite Plätze erzielten 
Friedberger, Viktor (M14 - Kugel 4kg - 6,50), 
Fröhr, Franziska ( W 8 - 40mHi-10,58) , 
Hattenbauer, Katharina ( W 8 - 40m - 8,09, 
Hattenbauer, Katharina ( W 8 - Zielwurf - 5), 
Helmer, Laila (W15 - 40mH - 8,36), 
Hoff mann, Lara ( W 8 - Zielwurf - 5), 
Kalb, Rebecca ( W 9 - 40mHi - 7,87), 
Klein, Stefanie (W12 -Kugel 3kg-5 ,91) , 
Müller, Sebastian (M15 - 4 0 m H - 7 , 7 9 ; H o c h - 1 , 40), 
Müller, Timo (M9- Zielwurf - 8), 
Rubey, Fabian (M10 - 40m 7,32; Vortexwurf - 25,00), 
Schober, Marina (W13 - 4 0 m - 6 , 6 6 ) 

25,00), 

Zenger, Tim (M9- 40mHi-8 ,91) . 

Dritte Plätze erreichten 
Friedberger, Viktor (M14 - 40m - 7,49), 
Heid, Vanessa (W10 - 40mHi - 8,26; Vortexwurf -11,00) 
Helmer, Laila (W15 - 40m - 6,65; Kugel 3kg - 6,90), 
Krier, Tim (M8- Zielwurf - 6), 

-̂ Kromer, Jasper (MJB -Hoch 1,50; Kugel 5kg 9,51), 
Müller, Sebastian (M15 - 40m - 6,22), 
Müller, Timo (M9- 40m - 7,87), 
Rubey, Laura ( W 8 - 40m-8 ,18 ) , 
Rubey, Marcel (M11 - Vortexwurf - 28,50), 
Schober, Marina (W13 - 40m - 6,65) und 
Zenger, Tim (M9- Zielwurf - 5) . 

3.3. Kreiswaldlauf-IVIeisterschaften des TV Jahn Schweinfurt 

Regen Zuspruch fanden die diesjährigen Kreis-Waldlaufmeisterschaften. Mit dem 
Meldeergebnis konnten wir vollauf zufrieden sein. Von den über 130 gemeldeten 
Läufern gingen letztendlich 116 Läufer und Läuferinnen im Alter von 4 bis 78 J a h -
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ren aus 14 Vereinen an den Start. Aucli der Hauptlauf war mit 25 Startern ordent­
lich) besetzt. Die Leistungen standen der Begeisterung in nichts nach und lassen 
auf eine prima Sommer Saison hoffen. 

Start der Schülerinnen W9 und jünger; für den TV Jahn dabei: 
Aneue Brill, Katharina Hattenbauer, Mona Heinelt. Rebecca Kalb und Kristina Fleischer. 

Foto: Bruno Muller 

Erste Plätze und damit den Titel Kreisbester errangen 
Fleischer, Tobias 
Hattenbauer, Katharina 
Zenger, Max 

Zweite Plätze erzielten 
Bosnak, Betül 
Kalb, Rebecca 

Dritte Plätze erreichten 
Bosnak, Bahar 
Engel, Alexander 

(M5 - ca. 700m 4:06), 
(W8 - ca . 700m - 3:08) 
(M6 - ca . 700m 4:27). 

( W 1 2 - c a . 1400m-6:75) 
(W9 ca. 700m - 3:04). 

( W 1 5 - c a . 2100m-9 :49) 
(M11 - ca . 1400m-8:17) . 

33 

17.3. Hailensportfest Haßfurt 

Mit 23 Sportlern 3 Betreuern und einer Vielzahl von Fans (Eltern) ging es am 
Sonntag morgen auf nach Haßfurt. Dieses vorerst letzte Hallensportfest in der 
Saison machte deutlich, dass es Zeit wird, nach draußen zu gehen. Die vielen 
guten Leistungen haben bewiesen, dass man die Winterpause dieses mal nicht 
tatenlos verbracht hat. 

Erste Plätze errangen 
Bosnak, Bahar 
Buschkewitz, Marc 
Erler, Florian 
Fleischer, Kristina 
Fleischer, Tobias 
Hattenbauer, Frederik 
Helmer, Laila 
Kromer, Jasper 
Müller, Sebastian 
Müller, Timo 
Pinick, Denise 
Rubey, Laura 
Zargus, Katrin 

Zweite Plätze erzielten 
Bosnak, Bahar 
Brill, Annette 
Erler, Florian 
Homann, Maximilian 
Klein, Stefanie 
Kromer, Jasper 
Müller, Sebastian 
Rubey, Fabian 
Rubey, Laura 
Rubey, Marcel 
Tre l la , Stefanie 

Dritte Plätze erreichten 
Brill, Annette 
Hattenbauer, Katharina 
Heid, Vanessa 
Rubey, Fabian 
Rubey, Marcel 
Zargus, Katrin 

(W15-Kuge l 3kg-7 ,41) , 
(M14 - 30m - 4,95; Kugel 4kg - 8,71), 
(M7 - Zielwurf - 4) , 
(W9 - Zielwurf - 6), 
(M7 - 30m - 6,83; 70mHi -19,34; Zielwurf-4), 
(M8-Z ie lwur f -6 ) , 
( W 1 5 - 3 0 m - 5 , 1 7 ; Hoch-1,33), 
(MJB - 3x30m -13,32; Kugel 5kg - 9,60), 
(M15-Kuge l 4kg-11,85) , 
(M9-Zielwurf -11 ) , 
(W7 - 30m - 6,42; 70mHi -18 ,83 ; Zielwurf - 3) , 
(W8 - 70mtr. - 1 8 , 4 1 ; Zielwurf - 8) 
(W14- 30m-5 ,15 ) . 

( W 1 5 - H o c h - 1 , 2 5 ) , 
(W7 - 70mHi -19,44; Zielwurf - 1 ) , 
(M7 - 30m - 7,05), 
( M I O - 3 0 m - 5 , 5 8 ) , 
(W12 - 30m - 5,80; Kugel 3kg 6,21), 
( M J B - H o c h - 1 , 5 0 ) , 
( M 1 5 - 3 0 m - 4 , 8 6 ; Hoch -1 ,48 ) , 
(MIO-Zielwurf- 6), 
(W8 - 30m - 6,25), 
(M11 -70mHi -14 ,90 ) 
(W8 - Zielwurf 6) . 

(W7 - 30m - 6,87), 
(W8 - 30m - 6,41; 70mHi -18 ,85 ; Zielwurf - 4), 
(W10-Z ie lwur f -6 ) , 
(M IO-70mHi -15 ,38 ) , 
(M11 - 3 0 m - 5 , 5 4 ) 
(W14-Kuge l 3 k g - 7 7 1 ) . 

Zum Abschluss noch ein Hinweis für alle, denen es längst zur Gewohnheit geworden 
ist, jährlich ein Deutsches Sportabzeichen zu enwerben und natürlich auch an alle dieje­
nigen, die mit dem Gedanken spielen, es endlich einmal zu tun: Ab sofort besteht wieder 
die Möglichkeit, jeden Dienstag und Donnerstag auf dem Jahnplatz zu den normajen 
Trainingszeiten der Leichtathletikabteilung (17.00-19.00 Uhr) das Sportabzeichen zu. 
erwerben oder auch erst einmal dafür zu trainieren. Ansprechpartner ist Hans Friedrich. 



34 

Übungsplan für das Sommerhalbjahr 2002 auf dem Jahnplatz 
und in städtischen Sporthallen 

Beginn des Übungsplanes: 8. April 2002 Ende: 27. Sep. 2002 

Faustballabteilung: 
Dienstag 17.00-20.15 
Donnerstag 17.00 - 20.15 

Schüler, Frauen u. Männer 
Schüler, Frauen u. Männer 

Faustball-Felder 
Faustball-Felder 

Fußballabteilung: 
Montag 17.30-19.00 
Mittwoch 17.00-18.30 
Mittwoch 17.30-19.00 
Mittwoch 18.30-20.00 
Mittwoch*) 19.00-21.00 
Di ./Donnerstag 17.00 -19.00 
Donnerstag 18.00 - 20.00 
Freitag*) 18.30-20.00 

D-Junioren 
G/F-Junioren 
C/B-Junioren 
Senioren 
1. & 2. Mannschaft 
E-Junioren 
A-Junioren 
1. & 2. Mannschaft 

Sportplatz oben 
Sportplatz unten 
Sportplatz oben 
Sportplatz oben 
Sportplatz oben 
Sportplatz unten 
Sportplatz oben 
Sportplatz oben 

Korbballabteilung: 
Dienstag 17.00-18.30 
Dienstag 18.00-20.15 
Freitag 17.00-18.30 

Schüler & Minis 
Jugend & Aktiv 
Schüler 

Korbballfelder 
Korbballfelder 
KorbballfeiCter 

Leichtathletikabteilung: 
Dienstag 17.00-19.15 
Donnerstag 17.00-19.15 
Freitag 17.00-18.30 
Freitag 14.00-16.00 

Schüler & Jugend 
Schüler & Jugend 
Schüler & Jugend 
Schüler 

Jahnplatz Hauptfeld 
Jahnplatz Hauptfeld 
Willi-Sachs-Station 
Kerschensteiner Schule 

Turnabteilung: 
Montag 17.15-18.45 
Montag 19.00-20.00 
Mittwoch 16.00-18.30 
Mittwoch 17.00-17.45 
Mittwoch 17.45-18.30 
Mittwoch 19.00-20.00 
Donnerstag 17.00-18.30 
Donnerstag 18.30 - 20.00 
Freitag 19.00-20.00 
Freitag 14.00-16.00 
Freitag 17.00-19.00 
Freitag 17.00-18.30 

w. Schüler & Jugend 
Beatgymnastik 
m. & w. Schüler 
Kleinkinder (3-6J.) 
Mutter & Kind 
Frauengym. 
m. &w. Schul. (6-12J.) 
m. & w. Jug. 
Turnen/ Gymn. Senioren 
Kleinkind. & Eltern/Kindtu. 
Turngau Schweinfurt 
w. Schüler 6-14 J . 

Celtis untere Halle 
Celtis untere Halle 
Kerschensteiner Schule 
Celtis untere Halle 
Celtis untere Halle 
Celtis untere Halle 
Celtis untere Halle 
Celtis untere Halle 
Celtis untere Halle 
Celtis untere Halle 
Gg.-Wichtermann-Sporth. 
Julius-Kardi.-Döptfner-Ha. 

Volleyballabteilung: 
Montag 20.00 - 21.30 
Donnerstag 18.30-20.00 
Donnerstag 20.00 - 21.30 
Dienstag/Fr. 18.00-21.00 

Jugendliche 
Kinder 
Frauen u. Männer 
Beachvolleyball 

Kerschensteiner Schule 
Kerschensteiner Schule 
Kerschensteiner Schule 
Jahnplatz (i.d.Ferien) 

*) bei Samstagspielen der 1. und 2. Mannschaft findet das Training Dienstag und 
Donnerstag statt 

Technischer Leiter: Karl Heinz Heber, Tel. 4 56 13 
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Abteilungsleiter: TURNEN 
Gerhard Schöbel, Albertistr. 23, SW,Tel. 21357 

Nachtrag zu JAHN-Aktuell Dezember 2001: 

Unsere Schüler Jahrgang 1987 und jünger durften unseren T V Jahn beim Bezirks­
entscheid vertreten. Mit Alexander Ansorg, Egor Becker, Florian Hußlein, Eugen 
Jaschinski, Thomas Kessler und Fabian Nöth stellten wir eine starke Mannschaft, 
die gut durch den Wettkampf kam und 110,25 Punkte erreichte". So stand es im 
letzten Heft und damit nicht ganz vollständig. Denn unser Turner Markus Rath 
gehörte auch zu dieser Mannschaft. 

Berichtigung zur letzten Ausgabe des 
Jahn-Aktuell: Mit folgendem Bild wurde der 
Bericht von der Rückrunde Gerätturnen im 
Verein der Turnerinnen illustriert. Genannt 
als dargestellte Turnerin wurde Christine 
Geyer. Schade, sie war es nicht, sondern 
auf dem Bild zu sehen ist Jennifer Kohl. 

Wir bitten alle Beteiligten um Nachsicht und 
Entschuldigung. 

Den Abschluss des Turnjahres stellt jedes­
mal die Turnschau der Abteilung dar „Mär­
chen-Turnen einfach märchenhaft". So lau­
tete das Motto und so wurde man in eine 
wahrhaft märchenhafte Turnstunde ent­
führt. Märchen, alt und neu bekannt und 
unbekannt - wurden dargeboten von 
Turnerinnen und Turnern, die mit Begeis­
terung und Feuereifer sich und den Zu­
schauern eine wirklich begeisternde Schau 
boten. 

Von den sieben Schwaben, die am langen 
Speer einmarschierten und mit einer bun­
ten Reckübung den Auftakt bildeten ging 
es zum Lebkuchenhaus, in dem man 
schon auf Hansel und Gretel wartete. 
Übungen auf dem Schwebebalken waren 
der Inhalt dieses Beitrages vor den Gold­
kindern, die ihre Springkünste vom Tram­
polin zeigten. 

Jennifer voll konzentriert auf dem Schwebebalken 
folo: G. Schöbel 

Das nächste Märchen war das vom Froschkönig. Viele kleine Frösche hüpften, spran­
gen, wirbelten und turnten über die Kastentreppen. Und schon kamen die kleinsten 
Jahnler/innen als kleine Kätzchen in Aristocats über Boden, Matte und Kasten. 
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Ein modernes Märchen zeigten die Jungs von der „dance floor destruction crew" 
mit ihrer gekonnten Artistik und Akrobatik. Dann zeigten die Rotkäppchen einen 
flotten Schautanz und mit der. Puppenkiste ließ man in Aerobic die Puppen tanzen. 

Nun wurde es schauerlich und gruselig. Die Vampire waren da mit ihrem Tanz und 
entführten mit ihrer tempogeladenen Vorführung in Draculas Reich. 

Bei Kaffee und 
Kuchen kam 
dann in der 
Aula des Celtis-
G y m n a s i u m s 
der Nikolaus, 
um gekonnt 
und einfühlsam 
die Kinder der 
Abteilung zu 
schelten, aber 
auch zu tjesche-
ren. 

Alle Folos: G. Kosenlnll 

Noch einige wichtige Termine: i 

13. und 14. April: Jahrgangsturnen und Gaumeisterschaft in den B-Übungen iß 
der Georg-Wichtermann-Halle; 1 
4. Mai: Vorrunde Gerätturnen Turnerinnen; m 
18. bis 25. Mai: Deutsches Turnfest in Leipzig; | 
Vorrunde Gerätturnen im Verein für die Turner am 8. Juni bei derTurngemeindej 
Gaukinderturnfest am 30. Juni in Hofheim; 
Pokalturnen in Gochsheim am 13. Juli. 
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Mitgliederversammlung des Turnverein Jahn Schweinfurt 
am 15. März 2002 im Vereinsheim, Schweinfurt Ernst-Paul-Str. 6 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Vorstandes Bericht des Schatzmeisters Bericht der Kassenrevisoren 
4. Aussprache zu den Berichten 
5. Bildung eines Wahlausschusses und Entlastung der Vorstandschaft >:' 
6. Neuwahlen der Kassenrevisoren ''•"••,^:'"fr::. 
7. Neufestsetzung der Vereinsbeiträge 
8. Ehrung langjähriger Mitglieder 
9. Beschlussfassung von Anträgen 

10. Verschiedenes ,/ 

Zu 1.) Begrüßung Vorstand Gerhard Schöbel begrüßte besonders die 24 anwesen­
den und zu ehrenden Mitglieder, sowie alle anderen Mitglieder. Er bedankte sich für 
ihr Kommen. Nicht begrüßen konnte er den 2. Vorstand Manfred Ullmer, der wegen 
eines Krankenhausaufenthaltes nicht anwesend sein konnte. Die Einladung zur 
Mitgliederversammlung erfolgte rechtzeitig mit Angabe der Tagesordnung durch Ver­
öffentlichung in den Schweinfurter Tageszeitungen am 15. Februar 2002 und der 
Vereinszeitschrift „JAHN-Aktuell". Er eröffnete die Versammlung und konnte die 
satzungsgemäße Einberufung der Mitgliederversammlung und die Beschlussfähig­
keit feststellen. Anwesend waren: 

65 stimmberechtigte Mitglieder : 
Versammlungsleiter: Gerhard Schöbel 
Protokollführer Franz-Josef Schmitt. 

Änderungen an der verlesenen Tagesordnung wurden nicht gewünscht. 

Zu 2.) Totenehrung Alle anwesenden Mitglieder erhoben sich von ihren Plätzen zum 
Gedenken der im vergangenen Jahr verstorbenen Mitglieder Fridolin Maier, Lilli Danter, 
Hans Böhnlein, Heiko Ludwig, Fritz Feuerbacher, Gertrud Stenzinger, Herbert Müller, 
Eleonore Müller, Georg Griebsch und Heinz Meister. 

Zu 3.) Bericht des Vorstandes Können wir zufrieden sein mit dem, was wir im ver­
gangenen Jahr erreicht haben? Nein, wir können es nicht, wir müssen. So begann 
Gerhard Schöbel seinen Bericht. Er betonte besonders, dass wir uns wieder mehr für 
unseren Verein einsetzen müssen und zwar miteinander. Einigkeit macht stark. Dann 
stellen sich auch wieder Erfolge in allen Abteilungen ein. 
Die Faustballer konnten in der Hallenrunde 2000/2001 wieder zwei Mannschaften 
melden: B-Klasse Frauen undA-Klasse Männer. Die Männer wurden in dieser Hallen­
runde Meister. 

In der Feldrunde spielten die Frauen in der Landesliga Nord, konnten jedoch wegen zu wenig 
Spielerinnen nur einmal komplett antreten. Trotzdem konnte der Klassenerhalt geschafft wer­
den. Die Männer spielten in der A-Klasse eine durchschnittliche Saison und belegten einen 
guten" Mittelplatz. In der Hallenrunde 2001/2002 konnte keine Frauenmannschaft gemeldet 
werden. Die Männer konnten den Abstieg gerade noch verhindem. Wegen der schlechten 
Personalsituation wird es schwierig, die Abteilung weiter zu führen. Wir hoffen, dass in der 
nächsten Abteilungsversammlung eine Lösung gefunden wird. :,.:-..::t^;^, 

Eigentlich ist es in der Fußballabteilung wie im letzten Jahr Ein stetiges Wachstum 
gibt es in der Fußballjugend. So sind es mittlenweile zehn Jugendmannschaften. Mit 
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soviel Juniorenmannschaften im Spielbetrieb gibt es im Fußballkreis Schweinfurt nur 
sehr wenige Vereine. Hier zeigt sich die besonders gute Arbeit der Abteilung und de­
ren Mitarbeiter Deshalb ein Dankeschön an alle Betreuer und Trainer für die hervorra­
gende Arbeit. Konstant ist auch das Auftreten der ersten Mannschaft in der Kreisliga. 
Sie stellt mittlerweile dort die dienstälteste Mannschaft dar. Es wird einmal Zeit, das 
der Knoten platzt und der Aufstieg in die Bezirksliga geschafft wird Die Abteilung ar­
beitet daran, die Voraussetzungen für verbesserte Platzbedingungen zu schaffen, um 
den Spielbetrieb aufrecht erhalten zu können. 
Eine gute Form der Jugend 18- und der Frauenmannschaft der Korbball-Abteilung 
war ausschlaggebend für die Meisterschaft beider Mannschaften in der Feldrunde 
2001. Herzlichen Glückwunsch. Die Schülermannschaft J14 war in der Kreisklasse 
A1 der starken Konkurrenz nicht gewachsen und spielt in der nächsten Feldsaison 
eine Klasse tiefer Beim Bezirks-Schüler-Treffen konnte ein guter vierter Platz erreicht 
werden. 
In der Hallenrunde 2001/2002 war die Bilanz für alle drei Mannschaften zufrieden­
stellend. Alle erreichten in ihren Klassen den 4. Platz. Erstmals konnte der TV Jahn 
auch eine Jugendmannschaft J8 aufstellen. Mit einem Altersdurchschnitt von 5,75 
Jahren belegte die noch sehr junge Mannschaft den letzten Platz. So konnten sie 
dabei sehr viel lernen und boten eine gute Leistung. 
Die Leichtathletikabteilung setzt ihre Reihe der erfolgreichen Jahre weiter fort. Bei 22 
Veranstaltungen auf Kreis-. Bezirks-, und Landesebene mit 57 aktiven Sportlern im 
Alter von vier bis 65 Jahren erreichte man insgesamt 103 erste, 85 zweite und 48 
dritte Plätze. Zu erwähnen sind dabei die drei unterfränkischen Meisterschaften, die 
von Sebastian Müller im Hammerwerfen und im Kugelstoß der Altersklasse MI 4 und 
von Miriam Siebenbürger im Hammerwerfen der Altersklasse WJA gewonnen wur­
den. Hinzu kommen noch 11 Kreismeisterschaften, die vom TV Jahn gewonnen wur­
den. 
Wie in den letzten Jahren nahmen 4 Mannschaften der Tennisabteilung am Punktspiel­
betrieb teil. Die Mannschaft Damen 40 erzielte das beste Ergebnis und wurde punkt­
gleich mit dem Tabellenersten Vizemeister der Bezirksklasse 1. 

Die Damenmannschaft erreichte in der Kreisklasse 1 und die Mannschaft Herren 50 in 
der Bezirksklasse 1 den 4. Platz und schafften somit den Klassenerhalt. Für die Da­
menmannschaft bedeutet dies auch den Abschied, da mehrere Spielerinnen aus 
beruflichen bzw. privaten Gründen Schweinfurt verlassen und deshalb keine Mann­
schaft mehr zustande kommt. 
Personalprobleme hatte auch die Mannschaft Herren 40. Verletzungsbedingt musste 
die Mannschaft teilweise unvollständig zu den Spielen antreten und konnte nur den 
letzten Platz in der Kreisklasse 2 belegen. 
In der Turnabteilung tat sich doch einiges. Man konnte durch glückliche Umstände 
zwei Übungsleiterinnen für die Abteilung gewinnen. Beide sind ausgebildete Sportlehrer­
innen und haben durch ihr sportliches bzw. turnerisches Geschick und durch ihre pä­
dagogischen Kenntnisse die Gunst der ihnen anvertrauten Turnerinnen im Sturm 
erobert.. Auch bei den Turnern hat sich einer aufgemacht, den Übungsleiter-Schein 
zu erwerben. Damit hoffen wir, dass das Leistungsvermögen der Turner gesteigert 
werden kann. Bei dem Bayerischen Landesturnfest in Regensburg belegte in seiner 
Klasse Michael Huth den zweiten Platz von 43. Das ist sozusagen die Bayernaus­
wahl. Aber auch die anderen Teilnehmer des TV Jahn schnitten gut ab. Beim Pokal­
turnen in Hofheim errang man bei den Turnern den „Otto-Neugebauer-Pokal". 
In der Volleyball-Abteilung haben fast drei Viertel aller Trainingsteilnehmer im Som­
mer aufgehört Drei, vier, manchmal auch fünf oder sechs Teilnehmer am Training sind 
auf Dauer zu wenig. Ab Oktober kamen aber nach und nach neue Spielerinnen hinzu. 
Nun bleibt abzuwarten', wer von den 20 Leuten dauerhaft dabei bleiben wird. Ein Spiel-
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betrieb findet momentan niclit statt. Die einzig nennenswerte Aktivität im letzten Jahr 
war die Teilnahme an einem Hobby-Mixed-Turnier mit vielen ehemaligen Spielern. 
Dieses Turnier in Rottendorf konnte gewonnen werden. 
Das war der Rückblick auf das vergangene Sportjahr 2001. Ein Jahr, mit dem man 
zufrieden sein musste und teilweise sein konnte. Der Turnverein Jahn dankt allen 
Aktiven, allen Helfern, Trainern, Betreuern und Mitarbeitern für ihren Einsatz und ihre 
geleistete Arbeit. Wenn alle nach dem Motto „Einigkeit macht stark" handeln, dann 
können wir wieder alle zufrieden sein. 

Was hat s ich alles getan beim TV Jahn? 
Am augenscheinlichsten ist die neue Leichtathletik-Anlage mit der 100m Bahn und 
der Weitsprunganlage. Integriert werden konnte auch der Anlauf für Hochsprung und 
Speenwurf. Ausgeführt wurde sie mit einem modernen Kunststoffbelag und somit ent­
sprechen die Trainings- und Wettkampfbedingungen heute erforderlichen Vorausset­
zungen. Sportliche und politische Prominenz, an der Spitze Frau OB Gudrun Grieser 
waren bei der Übergabe und Einweihung dabei. Ein lang gehegter Wunsch der Leicht­
athleten, besonders aber des vorherigen Vorstandes Bernd Stenzenherger ging in 
Erfüllung. Auch wenn nicht immer alles gleich zu sehen ist, wurde einiges repariert 
und erneuert, wie neue Duschköpfe im Umkleidehaus, Erneuerung der Elektro-Instal-
lation, neue Tornetze und sonstiges. Auch für dieses Jahr wird wieder das eine oder 
andere anstehen. Etwas besonderes wird der Besuch und die Teilnahme am Deut­
schen Sportfest in Leipzig sein, welches nur alte vier Jahre stattfindet. 

Zum Ende die Mitgliederzahl zum 1.1.2002: 1039 Mitglieder. Zum Schluss bedankte 
sich Gerhard Schöbel für die Aufmerksamkeit. 

Bericht des Schatzmeisters 
Dirk Jauchstetter berichtete über zwei größere Investitionen im Jahr 2001. Dies waren 
die Reparaturen an der Heizungsanlage und der Bau der Leichtathletikanlage mit 
Kunststoffbelag. Der detailliert vorgetragene Kostenplan stellte mit 507.321,41 DM 
die Einnahmen und Ausgaben gegenüber. Ebenso wurde der Haushaltsplan für 2002 
diesmal in EURO vorgetragen. 

Bericht der Kassenrevisoren Die beiden Kassenrevisoren Gerhard Nitsch und Wer-

Wadenklee 
Baustoffe SUn 

Schweinfurt 
Am Sennfelder Bahnhof 

S 09721 / 6 00 38 
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ner Spallek prüften am 11. März 2002 die Kassenführung und konnten keinerlei Unzu­
länglichkeiten feststellen. Sie bescheinigten ein korrekte Arbeit und eine ordnungsge­
mäße Kassenführung und empfahlen die Entlastung des Schatzmeisters. 

Zu 4.) Aussprache Ein Mitglied wünschte, dass zukünftig bei den Berichten die ge­
brauchten Abkürzungen ausgesprochen oder zumindest erläutert werden sollen, da­
mit alle es verstehen können, die nicht direkt beteiligt sind. •::\r^!::r.r<./., 

Zu 5.) Bildung eines Wahlausschusses Entlastung des Vorstandes In den Wahl-
ausschuss wurden mit jeweils 65 J a Stimmen Karl-Heinz Heber, Robert Scheibe und 
Reinhold Griebsch gewählt. 

65 Mitglieder stimmten einstimmig für die Entlastung des 1. Vorstandes 65 Mitglieder 
stimmten einstimmig für die Entlastung des 2. Vorstandes 65 Mitglieder stimmten ein­
stimmig für die Entlastung des 1. Schatzmeisters. 

Zu 6.) Neuwahlen Gewählt wurden: 
Kassenrevisor: Gerhard Nitsch 65 J a 0 Enth. 0 Nein 
Kassenrevisor: Wilfried Vonhausen 65 J a 0 Enth. 0 Nein 
Kassenrevisor (Ersatz): Robert Scheibe 65 J a 0 Enth. 0 Nein 

Nach einer Pause von 15 Minuten wurde die Versammlung fortgesetzt 

Zu 7.) Neufestsetzung Vereinsbeiträge Dirk Jauchstetter erläuterte kurz die Gründe 
für eine Erhöhung der Vereinsbeiträge. Dies sind die geringeren Mitgliedsbeiträge 
durch zurückgegangene Mitgliederzahlen, rückläufige Pachteinnahmen und höhere 
Kosten für Versicherungen, Erbbauzins, Strom, Wasser, Kanal und Heizöl. Auch schla­
gen die im Jahr 1995 eingeführten Hallenbenutzungsgebühren von ca. 3000 Euro der 
Stadt Schweinfurt zu Buche. Zudem war die letzte Erhöhung vor zehn Jahren. Alle 
neuen Beiträge wurden vorgelesen. 

Ergebnis der Abstimmung: 64 J a 0 Enth. 1 Nein 

Zu 8.) Ehrungen 

25 Jahre Vereinstreue 

Klaus Anding 
Elke Büttel-Wirth 
Uwe Engel 
Ralf Flügel 
Stefan Gopfert 
Horst Grahnert 
Christiane Graf 
Kerstin Weingart 
Dieter Koch 
Volker Lampe 
Thomas Hans Löschel 
Ursula Ludwig 
Uwe Menzel 
Birgit Scheibe 
Ralf-Jochen Scheibe 
Norbert Schöbel 

verhindert 

verhindert 

verhindert 

verhindert 

verhindert 

verhindert 
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Reiner Schöbel 
Martin Spallek 
Rosl Wiesinger ; • f 
Inge Wild 
Werner Wirsing (verhindert) 

40 Jahre Vereinstreue 
Christa Hofmann 
Sieglinde Lampe 
Gerhard Müller 
Klara Pickert (verhindert) 

50 Jahre Vereinstreue 
Ingelore Deichsel 
Herbert Jacob (verhindert) 
Werner Mühlbauer 
Herbert Stühler 

60 Jahre Vereinstreue 
Hermann Anding 

65 Jahre Vereinstreue 
Franz Laus 
Karola Messal 
Karl Reuß 

Zu 9) Anträge 
Es lagen keine Anträge vor 

Zu 10) Verschiedenes 
H. Schöbel überreichte den Rentnern 
Herbert Koch, Günter Flügel, Erich 
Griebsch und Eduard Friedrich ein 
kleines Dankgeschenk für ihren bei­
spielhaften Einsatz zur Verschöne­
rung und Verbesserung des Vereins­
geländes. 

Gerhard Schöbel beendete die 
Mitgliederversammlung um 21.42 Uhr 
und wünschte allen einen guten Nach­
hauseweg 

UHREN-RINDT 
Inh.: Erich Rindt 

Uhrmachermeister 

Uhrenreparaturen 

Instandsetzung antil<er 
Klein- und Großuhren 

Service 

97421 Schweinfurt 
Hellersgasse 4 

Nähe Marktplatz 
Tel.: 0 97 21 / 2 18 28 

Blumen 
Baumbach 
I h r Florist a m 
Leopoldina-Krankenhaus 
empfiehlt sich allen 
Mitgliedern und Freunden 
des T V J a h n 

SCHWEINFURT 
Hennebergstraße 2 
Telefon 0 97 2113 28 23 

Ihr Partner für Freizeit + Sport 

T o A 

sich lohnf 

Auqsfelder Straße 17 
^ 09521 /50 68 

Telefax 
97437 Haßfurt 
(Neben der Tennishalle und 
dem Haßfurter Tagblatt) 0 95 21 / 50 70 

Montag - Freitag Montag - Freitag 10 bis 20 Utir 
Samstag 10 bis 15 Uhr 


